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Am 1. August d..1. ist in ßrcslau
ein stat licber Neubau eingeweiht wor.
den, den wir unsern Lesem herit im
Bilde vorfÜhren. Der Ball. ist Mitte
April 1902 nach den Zeichnungen des
Geb.' Oberbaurat im Ministerium der
öffentlichen Arbeiten D r, Th'ü r be­
gonnen und unter der Oberleitung des
Laudbauinspektors Dl'. Burgemei ster
fortgeführt worden. Das fertige Ganze
prii,sentiert sich als  iegelrohbau mit
Sandste,inyerblenduug,_ptl -w-plcbe.r ha.upt­
sitchlich Heuschel er- Jilaterial verwendet
wurde und teilt sich in  inen Nord­
und einen Ostflügel. In ersterem sind
im Unter- und Erdgeschoss die Institnts'­
rltume und darüber die 8ammlnngsränmc
untergebracbt. Der Ostflügel entl.üUt
im U ntergeschos'3 die Dienstwohnungen
del AngesteUten unddie,Heizungsanlagen i
im Erdgeschoss den grossen und kleinen
Hörsaal, darüber die SammlunO'sräume,
die d r Öffentlichkeit zugänglich sind. Der grosse Schausaal reicht,
durch drei, der grosse Hörsaal durch zwei Geschosse.

Da::; Bauprogramm, unterschied wesent­
_''::   lieh drei Teile: L Institutsl'äume, 2. R  ume

der wissenschaftlichen Sammlungen für Stu­
dienzwecke und 3. Räu ll1 € für allgemeine
öffentliche Sammlungen (i\h1seum). Der Vor­
teil dieser Einteilung ist der, dass keine del'
verschiedenen Gruppen, welche in dem Hanse
vel'kehr n sollen, Publikum, wissenschaftliche
Arbeiter und Bcamte;',endlich Kol!egienbestlcher

mit der anderen in störende Berührung
kommt. Das Material fÜr elen Rohbau
stammt aus der Gross-Pogulel' Yerblenc1­
steinfa.brik, Die Haupttl'eppe ist H,US
KunststeilJstufen mit l'errazzoüberzug,
während die übrigen frcitmgelldeZement­
treppen sind. Im Inneren des Balles
ffiflcht sich eine gewisse eJegante Be­
häbigkeit geltend, wie :3ie die bisherigen
UlJiverf.:tät:3bauten nicht  nr Schau
trugen. In konstrnktivel' HinsiclJt sei
noch 8i'wälmt l , das:,> cltlrchweg Kf)cn('n
sehe Vontendecken zur Anwendung ge­
la,JJgteJJ, Eiserne Dachbinden über­
spannen den gl'OSSf'11 Schausaal. DieFussbüden bestehen anS
Xylopal auf 13c!on, sind im Innern
auch Lin01eum-Fussboden a,uf KOl'kbeton
ngewcnaet wOlden. Da.s Museum fijl'
die Öffentlichkeit. ist nur an Besuchs.
stunden prleucbtet, während sonst die
Fenster mit dichten Fi]zdecken ver­

hangen sind, damit die wertvollen Ausstcllnngsobjekte nicbt unter
dem Lichteil1fl.uss leiden. Das Heben und Senken der Vorhänge ge­
schieht mittels Elektromotor. Die künstliche Beleuchtung der cinze]ncll
Räume erfolgt dmch elektrisches Licht, teils GlUlllieht, teils Bogen­
licht, letzteres indirekt angewandt im Kurssal, alf! zum Miluosko
pieren am geei netsten. Alles weitel'e erfahl'enZun ore Leser aus
Grundriss und Schnitt.
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Beton als Baumaterial.
von BaulI1e-jster vVagner-Wiesbaden.

Es ist noch kei  i\lcnschcllaltCl" verflossen, seitdem der Beton
wieder als Baumaterial :in Aufnahme kam, lwd in gar vielen
JÜeisen 1st man der irrtümlicben Meinung, mau kenne den Beton
überhaupt ent seit dieser Zeit. Darüber noch Worte :tu vel'li ren
wäre Zeitvergeudung; e;; ist in allen Fuchblättern zur Genüge e1'­
ortert worden, aus" welchen Zeiten wir heute noch ßetonbauwCl'ke
besitzen. An diesen intere'S'santen trbcl'1'esten kBDuten lehrreiche
Studicn gemacht wCl-dcn, leider wiU siGb kaum jemand damit be­
fassen, obgleich man \yerivoHe Einblicke erhielte, welche unserer
)'Iörteltecbnik mindestens soviel, welin nicht mehr, nutzen könnten,
als al1  die LaboratOTi1JIDSVersucbe, die hesonders auf Seite der
Zementtechniker gepflogen werden. Heute wiJI mall mit »Zahleu«
uperieren, ehedem wal' die Praxis massgebende Unterlage, und
so wird es trotzdem auch ferner sein, zumal man weiss, wie sehr
...-erschieden aie Rcsuitate statischer Berechnungen immer nor-h
:::illd. Hauptsache ist am ganzen, dass ma.n wenigstens alJseitig
die hohe Wichtigkeit des Betonba-ues Bndli(;h auch bei uns aner p
kannte, nachdem man audervi'ärts längst VOll de\'selben überzengt
war. NoLwendi,:;keit ist es, VOl' aller Theorie die Grundzüge der
Pra xis kennen zu lernen, denn Einsicht (aas ist TheoJ'ie) entwic1:e]t"
sich nur aJ]mählich aus dem wirklich0n Können. SpieJhagen sagtmit Recht, I»Ob au{}h die Kunst vorn Können abzn.lejtell,

Das ist gewiss, »aufs. Kynße " kom t es an;
Lass andere über TheorJen sich streIten, ­
Wenn Dll es kannst. bist Du der recbte Mann!«

Darnaßh wäre Theorie keine absolute, Praxis aber unbestrittene
otwendjgkejt, was jene!' sofort einsehen wird, sobald er etwas
beginnen wiH.

Fiir Faehblätter. die dem Praktikm' diencn, ist Ci'! wobl selbst­
ver5tändlich  dass sie dieser Richtung vornehmlich ihre Spalten
widmen. \Velill wir in den foJgenden .Erörterungen sechs Haupt.
nummern aus dem praktischen Betünbau kurz  jtiereJ1, so geschieht
dies in der ,Meinung, eventL Interessenten deshalb allf dieselben
hinweisen II.U soHen, weil die Nummern mehr oder weniger zcigen,
was noch nicht allenthalben bekannt ist.

I. Zngfestigli;fo:it de.R Betons wird Lekanntlich durch
Armierung vers(ibicdener Art EH'höht, seit uns der Gärtner .Monier
mit seinen PHanz;enkübeln einen A.ns(ibauungsunterricht überlieferte.
Dass er aber nicht der erste war. wel< ber Einlagen in den Mörtel
machte, das wissen die el'iahl.enen 11eister VOll den in diesel'
Richtung voranstebenden Italienern.

Wer sich inhezug auf die Beton-Armierungen übrigens genan
informieren will) der erkundige sich nach dem längst ausgeübten,
aber wenig bekannt gewOTdenen System der "Serpentineinlagen. H
Dasselbe ist da  einfachste, was liberhaupt existiert nnd beruht auf
der \Vechselwirkuug von beliebig angeonlneten Knotenpunkten, die
dur<:h die DrathserpentiI.1en gebildet werden. Die qu. Knoten sind
weder verlmudell noch verflochten, sondern einzig unruh die Biegung
der Drätbe formuliert.

Diese Armierung ist somit eine sokhe, die im Vif erden des
Baukörpers succesive entsteht und SOfOl.t zur Wirkung kommt,
während jede andere vorher in ihren Eisenbestandteilen vorhanden
gein muss. Bei den nach diesem SYBtem ausgeführten Beton-Hoch­
bant,en bat sich diese allereinfacbBte Al'mierling zur Erhöhung der
Zugfestigkeit vortrefflIch bewäbrt. VVeil sie von jedem gewöhn­
lichen Arbeiter angelegt werden kann und an lInd für sich den
allergeringsten Zeit- und Materialau fwaml lJeansp1'llcht, so sollte
::iie von jedem Baufacbmann zur Anwendung kommen, denn etwas
Einfacheres \lud Billigen s gibt es nicht.

(Fortsetzung folgt,)

Neue Grundsätze für die Errichtung und den Betrieb
von SauggaseKraftanlagen.

Die Yon der 'I'echnischen Deputa":')ll für Gewerbe aufgestellten
für die Einrichtung unu u..'1 Betrieb VOll SSJuggas­sind einer . -."wdcn. Da:. :Saug­

gasanla.gen als Feuerstätten zu gelten h-aben, bedürfen. sie der bau
polizeilichen Genehmigung, und sind nach der Verfügung des Re­
gierungspräsidenten zu Breslau vom 3 Juli d. J. die neuen Grund­
sä.tze "künftig bei Prüfung von Gesuchen behufs Aufstetung, Ein­
richtung und bei der Revision  olcber Anlagen zur Anweounng zu
bringen. Die ueuen Grundsätze haben den im Nachstehenden an­
gegebenen Wortlaut :

1. Die Vorrichtungen zur Da,rstellUl1g und Reinigung des Raug­
gM es und die Gasmascbinen (Mot,oreD) sind in mindestens 3,5 m,
bei Maschinen über 50 P8_ in mindestens 4 m hohen, hellen
R umen aufzustellen, welche reichlich und in solcber Art gelüftet
sind, dass eine Ansammlung von Gasen darin ausgeschlossen ist.
Diese Räume dürfen zu keinen anderen Zwecken benutzt werden.
Es ist zulässig, die gesamte KI.aftan]age jn einem einzigen Raume
unterzubringen.

2. In Kellerräumen ist die Aufstellung nur dann zulässig,
wenn die Kellersohle nicht tiefer als 2 m unter der benachbarten
Bodenoberfiäche liegt.

3. Ein unmittelbarer Zusammenhang dieser Betriebsräume mit
W obnräumen ist nicht zulässig. Auch ist das Eindringen von
heissar Luft oder Dünsten aus der Kraftanlage in dttrüber- oder
danebenliegende W ohn- oder Arbeitsl'!iume zu verhüten.

4. Die Betriebsräume der Kraftanlage müssen so gross be­
messen sein, dass die einzelnen Apparate, Motoren und sonstigen
Betriebseinrichtungen von allen Seiten bequem nnd sicher erreicht
und lJedient werden können. Insbesondere sind die Rohrleitungen
so zu verlegen, dass durch sie der Verkehr und die Zugänglicbkeit
der Apparate und lifaschinen nicht beeinträchtigt wird.

5. Die Beschickung der Gaserzeuger (Vergaser oder Gene p
ratoren) muss bequem und ohne UIJfa.llgefabl' (von besonderen
Bübnen oder festen 'l'reppen oder Leitern) gescheben können. Es
ist dafür zu sorgen, dass durch die 1!'üllöffnung Verbrennung8i)l'o­
drnkte in den Betriebsraum nicht entweichen künnen.

6. Die während der Anheizperiode oder während des Stills
stands der Gasmaschine entstehenden Verbl'ennungsprodukte de­
Gaserzeugers sind durch ein genügend weites und dichtes Rohr
bi5 Über die Daehfirst der benac.hharten Gebäude hinauszuführen.
Getrennt von diesen sind die Allspu:IIgase der Ga:-;maschine durch
ein besooders eisernes Rohr ebensohoch und in solcher Weise
abzuführen, dass die Nachbarschaft durch Geräusc  nicht belästigt
wird.

7. Es sind Einrichtungen zu treffen, welche während der AD
heizperiode und während des Stillst.ands der Maschine den Eint1'itt
von Gasen aus d€m Gaserzeuger in die Kühl- und Reinigungs­
3ppar!tte (Wii cher, Reiniger u. del'gI.) verbindern.

8. Ebenso sind Vorkebnmgen zn schaffen, welche bei Fehl­
zündungen oder bei anderen Störungen den Rücktritt von EJlplo­
sioTIsgasen a.us der Gasmaschine in die Gaszuleitung, sowie Explo­
sionen in der Auspuffrohrleitung unmöglich machen.

9. Ferner sind Vorkehrungen zu treffen, welche die BeHisti­
gungen während des Reinigen:; (Ascheziehens, Aussehlackens) d!"r
Gaserzeugerfeuerung auf ein Mindestmass herabdrücken. Gebotenen­
faUs sind die heissen Dämpfe und Ga.se an den Räumnngsöffnungen
abzufangen und fortzuleiten.

10. Die Gaswasch- und Reinigungsapparate sind mit Vor­
kehrungen auszustatten, welcbe den jeweiligen Druck erkennen
lassen.

11. Die bei der Reinigung des Gases fallenden Abwä.sser sind
80 zu behandeln, dass si  geruchlos und völlig neutral ab:ß.iessen.
Ebenso sind die Rückstände so zn beseitigen, dass Belästigungen
der Nachbarschaft vermieden werden.

] 2. Die Entlüftungseinricbtungen dürfen weder das Bedienungs­
personal durch I1tstigen Zug, noch die Nachbarschaft durch Geräusche
oder auf andere \Veise behelligen.

13. Die Gaserzeug.el' sind, WenD sie durch strahlende Hitze
beli1stigen würden, in geeigneter Weise zn verkleiden. Auch sind
die Anspu:ffrohrleitungen, soweit sie innerhalb der Betriebsr1tume
liegen, zu kühlen oder wirksam zu isolieren.
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14. Die Gas- und sonstigen Maschinen sind so zu fundieren
und die mechanischen Kraftleitungen so anzuordnen, dass die N ach­
barschaft nicht durcb Erschütterungen bel stigt wird.

15. Bei Eintritt Iler Dupkelheit ist - für angemessene Be­
leuchtung zu sorgen.

16. Den Forderungcn des Unfallscbutzes ist Rechnung zn
tI'agen.

17. Für Arbeiter ist Sitzgelegenheit und Wascheinricbtung vor­
zll.sehen.

18. Wo mit der Kraftanlage eine Akkumulatorenanjage ver­
bunden ist, sind die Akkumulatorenräume von allen anderen BI)­
tricbsl'äumcn zu trennen und gut zu lüften. huI' künstlichen ße­
leuchtung der Akkumulatorenrä'ume darf Hm elektrisehes Glühlicht
mit besonderer Schutzglocke oder äussere Beleuchtung verwendet
wel-den.

19. Durch die vorstehende!! Gesichtspunkte werden etwa schon
bestehende ortspolizeiehe Bau- oder  orlstige Vorschriften nicht
berührt.

Ein Rundgang
durch die Breslauer Ausstellung für Handwerk und Kunst­
gewerbe überzeugt den aufmerksa.men Beschauer erst, welche
Muhe und Sorgfalt, welcben Kostenaufwand die Aussteller batt,en,
um soviel wirklich Gutes, Gediegenes und N eues zu schaffen und
dem Pub]ikmD vorzuführen. "\-Vir beginnen unsere heutige WaDde
rung mit der Ansstellung der Lehrlingsarbeiten bezw. Gesellen­
stücke in der Haupthalle. Hier kann man sehen, welche Erfolgp,
eine gediegene Rtrellge IJehl'e zeitigt, man sieht hier, was Halld
werk und Kunst,handwerk leisten können. An diese belehrende Samm­
lung sehJiessel1 sich die Ausstellungsräume der Tischler. Das Sl?hlaf..
zimmer behauptet hier das Feld. Verschiedene Geschmacksrich­
tungen ma.chen sich geltend. Ab und zu tauöht auch ein
.:-\rbeits- oder Esszimmer auf. W i J I, K i m bel und K 11 V eck e
el'öfl-'nen aen Reigen,. an sie schliesst sich dlc Kol1cktiv Ausstenung
der Breslaner Tischler-Innung. Den Anfang hier macbt
He] b i g mi.t einem &olid gehalteuen Schla.fzimmer. An dieses
schliesst sich ein eb811501cb08 der Firma Florian im Biedermeiel'
:-itil, welches zur V cl'Josung angekauft worden i t. Ein sehr ori­
ginelles Kinl1erzimmerchen im Elfenbeinton steHt Sc h ac k e raus.
Sau s n e_l' Ü,t mit einei' modernen Kücheneinrichtung in sehr
zarten Farben vertreten. Interessant ist die Inneneinricl1tung eines
Schrankes der Firma E I sn er. In diesem faUen die unhequemen
Zahnleisten fort und werden durch patentierte Bodenhaltel' aus
Messing ersetzt. Ein patentiertes. sehr pra.ktisches Nachttischehen
fürs Krankenbett mit Klosett unel verstellbarem Lesepult von
Koeppen erregt die Aufmerksamkeit der Besucher.

Je ein rüsternes Scblaf- und Esszimmer stellen die Fi1'men
En tn er und 1\1 al' sc hall allS, während ein sich hier an;"
scbliessendes eichenes, ben gewachstes Schlafzimmer im I::Hedel'­

- meierstil Tischlermeistel' Wer s e zum Fabrjkauten hat. Ein ele­
ganter Rasiersalon von M ü h 1 b ach in A1tmahagoni Leschl1esst
die Sammlung. Die Kunsttischlerei Oarl ßuhl hat den von ihr
gebauten Hochaltar der Kirche zu regL Neudorf ausgestellt. Zll
beiden Seiten des Altars sind Fenster in Glasmalcrei angebracht,
deren rechtes von der Firma A do 1 f S ci I Cl' hergestellt ist.
Zwischen den rrischlermeistern finden wir Ge 0 l' g Hein ke, der
seine patentierten Fenstel"feststeller ad oculos demons'ti'iett. - Etwas
ist UDS aufgefallen, d.<l,ss die so reichhaltige Ausstellung bie ]gel'
hervorragender Tiscblel'meister keinen Schrank zeigt, der im
\Vesten Deutschlands so eingefi:ihrt ist. Wir 'meinen 'den grossen
zer leg bar e TI Kleiderschrank, Eine Antwol't aus Fachkreisen
wäre uns sehr erwünscht.

Gegenüber der Tischlerausstellung hat Oarl Mal'esch eine
Reihe seiner vorzüglichen N egographien Zl1!' Ansicht dargeboten
Selbige sind tei1s koloriert teils nnkoloriert. VOl' anderen fielen
uns das Rathaus in Landeshut i. Sch1. sowie die Wählenbul'g auf
der Insel Maron im Bismat'ckarchipel ins Auge. van Delden

von rrotaJaI1sicbt n aus In'Ilen­
Etablissements ausgestellt.

Die Banschlo8serei  und Kunstschmiedeansta]t
diverse Kunstschmiedearbeiten in stets .weci-iselnelen
verstellbarB Rtistböeke (D. R.-G.,M.) aus.

Aus der Ofenbaubrancbe ist'Alhert Thienel Nachf. teils
mit Öfen ganz nenen oder richtiger alten Stils, die t.rotz ihrer
Einfachheit gefällig und praktisch sind, vertreten. Die Firma
Thienel hat zu den AnsstellmwsstUcken ansschJiesslich scbksiscbes
Material verwendet. Sowohl in tIer Haupthalle als in dem Ein­
familienhause kann man die originellen Fabrikate bewundern.
Auch Sc h wen d t k e & So h ll, Dyhernfurth} bat seine e.igenen
JJ1abrikate im Ofenban ansgestellt. Gleich am zweiten Eingang
zur Hanpthalle rechts prangen EntwUrfe von ausgeführten Garien­
und Parkf.l,nhtgen des Gartenarchitekten Hans Pidzner. Die
diesen Pläoen gegenüber befindlich<:: Ausstellung von Schiffs- und
Baggermodellen der Firma Nos k 0 ski ?iehen täglich ein scbau­
lustiges Publikum an. Die Sandsteinimitationen des Malermeis el's
S c h VIf i u tal c werden von ..sachvel'sUindigel: Seite unausgesetzt be­
trachtet und kritisiert. Ahnlieh geht es den A11Stricbal'ten anf
Holz. und Manerputz VOll E wal d F I' a. n k e.

Wir setzen unsere Besprechnng in deI' nlichsten :Nllillmer der
"Ostdel.Üscben ßanzeitung" fort.

Streikbewegungen.

13 res 1 an. Die Sperre über die Neubauten der Unternehmer
Steine l' ll. Linde rt, Gattke u. Einer ll. Sor'ke bestehen
weiter. - In der Versammlung der InnnngsmeÜ,ter de\' Holz­
bildbauer die am Mittwoch stattfand, wurde beschlossen, in Eini­
guug.werhanel1ungen mit den Gehilfen erst dann einzntret811, wenn
die Forderungen der Arbeitnehmer auch an die Fabrikbetriehe cin
gereicht sind. Die Lohnforderungen der Gehilfen wurden im all­
gmneluen als nie h t uubJrec-htigt anerkannt. - Bei der }--'il'ma
Ga R s man n, Ohlauer Oha.u!:'see Nr. 99/ 10 1 j waren si rntlicbeSchlosser
und Se.hmiede, ca. 40 !tu fiel' Zahl, wegen NichtanerkeunulIg des
rrarifes in den' Ausstand getreten. Diesel' ist jetzt becndct. Die
lt'orderungen .-ler Arbeiter sind anerkannt, es hat auch eine Lohn­
zulage statt.gefunden. - Die Werkstätten derjenigen 'llischlermeister,
welche den Tarif der Arbeitnehmer nicht anerkannten, sind ge­
spcnt worden. -- In La n des hut (SchI.) sind sti.mtliche Banten
des Maurel'meisters V>l einer gesperrt worden, da er die gestellten
Forderungen nicht bewilligt und eine Unterhandlung abgelehnt ba.t.

I Die fI'orderung besteht darin, den im Sommor hier bestehenden

Lohnsatz von 30 bis 32 Pt' für Bauhandwerkel' und 20 bis 22 Pf,
fur ßaubilf:sarbeitel' in der Stunde aU0h im Herbst, Winter und
Frühjabr gelten zu lassen; er wird sonst für diese Jahreszeiten
um 3 bis 5 Pf. l'edl1ziel:t. - In Liegnitz ist bisher noch
immer keine Einigung 7.wischen den Arbeitgebern und Arbeitnehmern
zn erzielen, trotzdem hierzu vom Schiedsgericht scbon verschiedent­
]ich Versuche unternommen worden sind uud BÜl'gm-meister Predrich
persönlich sich nach dieser Ricbtnng hin bemüht hat. Die Maurer
vel'1alJgell jetzt ein M1ndestlohn von 42 Pt'. pro 'Stunden, wähl'end
sie bisher 32 bis 36 Pf. bezogen. Die Arbeitgeber baben diese
25 prozentige Lohnerhähllng abgelehnt, - Die Bildhauer der Firma
P. Gentner haben die Arbe:t nie:lel'gelegt l weil i11'8 Foi'derung
- 20 M. für eine (für, fUr welche sie bisher 13,50 bezogen ­
abgelehnt wurda. - In Ka ttowitz brennt noch der Btreik. Die
Ausständigen belagel"n den Bahnhof zn den Zügen, mit denen
Arbeitswillige ankommen 8011en. 1'l'otz. des starken Polizeiaufgebots
ist es schon wiederholt zu tnmultaI'iscben Szenen gekommen. ­
Za',bl'ze, A n dem :Maurerstreik beteiligel1 sich aHe Mamer, :r:nit
Ausnahme der auf dem Jocbinstdschen Neubau beschäftigten Leute.
Die PoJizei stellt zum Schutze der Al'beitswi lUgen,< . die von ans­
wärts  ugeiogen kommen. Posten - Posen, Auf
Neubau in der
Ziegelträger
Land'sberg a.geber die
ab
den



bewilligt. - fu \Vriezen haben c1je sämmchen i\.rlöbeltischler der
Firma Schmidt die Arbeit eiuuestellt. Sie fordern tariflich fest­
gelegte Lobn  und Arbeitshedi gungen. - Die Stukkateure in
D ü s seI d 0 I' f sind in den Ausstand getreten. Es handelt sich um
DiDen Abwebrstreik. VOll Seiten der Unternehmer wurde der Lohn
pro Stunde um 5 Pt'. reduziert. Es streiken 400 ß.'Ianu. - In
ß e r 1 i TI streiken die Glaser. Sie -verlangen allgemeine Lohnel'­
hähung bei verkürzter Arbeitszeit. Die ::\Ieistcl' rechnen mit 400
Ausstii digen. - In Spandau streiken die Schlosser, Schmiede
und Dreher der Firma A. G. vormals Orensteill & Koppel, in
:Berl in die Eisenförmcr der Fi1'ma Ber]jner Maschinenbau-'
Aktiengesellschaft L. Schwarzkoppf.

Eine a]]g meine Sperre gegen die Bauarbeiter- Vereinigungen
begann am Montag in Newyork. Di  Zahl der Ausgesperrten
scbätzt man anf 50000 bis 100000.

Zusammenschluss der Arbeitgeber. Die Ausstandsbewegungen
in CrimnÜt::;chall baben den Al"beitgebcl:n einen besonderen Anlass
zur endlichen FÖl'llernng der so lange geplanten Zusammenschluss­
bestrebungen gegeben. .li:in klarer Überblick übel' diese Bestrebungen
ist noch nicht mÖ{I1ich. weil viele Einzelvel'bäude noch keine de­
finitive Stellung z; del: Frage genommen haben. Am 13. Januar
(1. J. wurde eine Zentralstelle der A1"beitgeber-Verbände en-ichtet.
Am 12. April ,;\'urden die Satzungen der "Hauptstelie
deutschel' Arbeitgeber - Yeybände'" angenommen nud
die :,Hauptstelie" begründet. Der Unternehmung des Zentl'aI­
Verbandes ging eine Aktion deljenigen industrieHen Kre1se parallel,
welche andere wirtschaftliche BestTebungen verfolgen. Auf eine
von einer freien Industriellen -Versammlung erfolgt.e Anregung
wurde am 23. Juni d. J. die Gründung eines Verbandes mit eigener
Gescbäftsführung und eigenen Satzungen unter dem Namen" Ver­
ein deutscher Arheitgeber-Vel'bände'  bcz:cblossen. Bemerkt sei
noch, dass die "HauptsteIle" die handwerklichen Verbände (::-0 das
Baugewerbe), im weficntlichen nicht anfznnebroen bestrebt ist,
sondern in der Hauptsache auf die Gro5siDdustrie siuh zu be­
:schränken bemüht ist, wogegen der ,. Verein dentscher .Axbeitgeber­
Verbände H auch den bandwerklichen Arbeitgeber -Verbänden den
Beitritt oifenhaJten will. Wie die einzelnen Verbände sich auf
die beiden Zentral-Organisationen verteilen werden, ist noch nicht zu
ül)crsehen. In den letzten Monaten hildete sH b ein Arbeitgeber­
Verband der süddeutschen Textil-IndustriellBn und im Juli ein
Arbeitgeber-Verband der nordwestlichen Eisen- llnd Stahlindustriel1en.
AUe diese Arbeitcreher-Verbände soUen der Unterbau für die bei den
Zentral-Org;nisationen sein.

,Provinz Schlesien.

Bund deutscher Tapezierer. Vom 14. bis 17. August d. J.
£ndet in Bl'eslau die 18. Wandervel'sammlung des Bundes
deutscher 'll apez iel'e.l', verbunden mit der 2{) jährigen Jnbelfeicl' des
Bundes, statt. Die Tagesordnung i!3t sehr reichhaltig. Unt.er
anderem steben zur Beratung: negelung der Lehrlingsfrage, Ve}'­
ga.ngenheit und Zukunft des Tapeziergewel'bes, die Allsdehnung
der Unfallvel'sichel'ungspflicht anf den gesammten rrapeziererberuf
und die Folgen der Ausführung dieser Verordnung für das Tapierer­
gewerbe, das Genossensclmft&'Wcsen, Pcnsiol1slrasse, Krankenkasse,
Sterbekasse usw' Mit der Versammluncr ist eine .AusstellUlla ver
bunden, welche Lehrlingsarbeiten, :F hschulzeichnungen, Halb­
und Glanzfahl'ikatc, Stoffe, Rohmaterialien, Posamenten, Maschinen,
Geräte und Werkzeuge für das Tapeziergewerbe umfasst. Der
Verband zählt z. Z. 52 Innungen, 64 Einzel ahler und zusammen
etw a5000 llitglieder.

Breslau. Eiu grösserer Komplex wird demnäc.hst als Bauland
eröffnet werden. ",.rie wir erfahren, wird das Fabrikgebände von
Ge b r. Ba 11e 1', Hohcstl'asse, demnächst abgebrochen.

Das erste Bargeld? Auf Antrag des Tiscblers Bergmann
beschloss eine Versammlung des Holzarbeit l'verbandes zu Bl'esalu,
einen Geschäftsanteil auf die B llgenossenscbaft "VvratisJawb" im
Betrage \Ton 200 M. f!ir den Holzal'1Jeiterverband zu erwerben.
Viyat sequenz t

Drohender Häusereinsturz. In B n 11Z] a n erlitten Anfall«
Juli mehrere Häuser der Oberstrasse p.osse Risse und stark
Senkungen, sodass die Gefahr des Einstnrzes sehr gros::; ,;yar. Die
Bewohner wurden p'olizeilicherseits aufgefordert die ''Vobnungen
zur ä n m en. Nnnmehr hat die PoJizeiverwaltung die Hesit.zer
der Hänsel' aufgefordert., binnen einer bestimmten Frist die Gnmd­
stücke abbrecben zu lassen, eventl. werde der Abbruch zwangs­
weise auf Kosten der Besitzer ausgeführt werden. Selbstverständ­
lich sind die beiden Hallsbesitzer nicht gewillt, ohne weiteres den
Abbruch vorzunehmen. Am 10, d. M. tritt hier eine ans Juri':!ten
und Baumeistern bestehende Sachverständigen-Kommission zusammen I
nm in einem I okaltel'min festzusteHen, ob und auf welcher Seite
ein Verschulden vorJiegt, durch welches dal' bedrohliche Zustand
dCl' beiden Hauser veranlasst ''forden ist. Auf den Ausgang der
Rtdttigen Angelegenheit ist man gespannt.

v
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I­Gerichtliches.

Eine hedeutsame Entscheidung fljr das Baugewerbe hat das
Landgericht in G- ö r I i tz getroffen. Ein Baugewerksllleiöter, der
Beiträge zur Iland we l' ks k ammer leistete, weigerte sich, seine
Firma ins Handelsregister eintragen zn lassen. Gegen djc
VerfUgung des Amtsgerjcbts erh01 el' Widersprnch. Das Amts­
gericht verwarf den Einspruch und erkannte auf 30M. Ordnungs­
strafe. ] 50 M. Onlnungsötrafe solltell ferner eintretcn, wenn
der Baugewel'Ksmeister llicht binnen drei W oehen seinc Eintragung
ins Handelsregister nachsuchte. Die Beschwerde allS Landgericht
hatte Erfolg. Der Beschluss des Amtsgerichts wurde aufgehoben
und crklärt, dass der Baugewerksmeistür nicht unter
das Handelsgesetzbuch falle, ;;:;ein Behieb aiso_ ein
IIandwerksbetl'ieh sei.

Einn g] eich e Entscheidung bat in einem gleichem Falle
das Landgericht Li.ssa i. P. gefällt. Ein Ba.ugewerksl11eister
sollte sich in das Handelsregister eintragen lassen, obgleich er be­
reits Beiträge zur Handwerkskammer leistete. Gegen die Ver­
füguug des Amtsgerichts erhob er \iVidersprucb, doch entscbied
dasselbe, dass der Einspruch 7.0 verwerfen und der AnlragsteHer
in 50 M. Ordnungsstrafe zu nehmen sei; g1eichzeitig wurde
ihm eine neue Strafe von 150 M. angedroht, f"<LlIs der All­
tragsteiler niüllt binnen drei Wochen seine Eintragung in das
Handelsregister nachsuche. Auf die Beschwerde des Antragstellers
hat jetzt das Landgericht die V 81'fügnngen nlld Bi?;schlüsse des
Amtsger.ichts aufgehoben.
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Handelsregister.
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Übel" die Lage der oberschlesischen Zementindustrie wird
UllS ans Oppeln beriehtet, dass sicb die Verhitltnisse günstigel' ge­
stalten. Die Lieterl1ngsabsehlüsse pro 1904 befriedigten bet:üglicll
der Menge und beobachten auch etwas bessere Preise. Die Arbeits­
löhne wiesen eine kl ine Steigerung auf, jedoch klagen die Fablikcll
über st,al'ken Al'beitermangel.

Neu eingetragene Firmen.
Kat t 0 W i t:6. "Robert Wosnitzka, Baugeschäft, Kattowitz. ,\ Il1

haber:  Jaurel'meisteJ' Robert 'Vosnitzka in Kattowitz.

\\

\\

K

K

Konkursverfahren.
Nachlass des am 23. JuJi in U TI ruh s t a d t verstorbenen

:Maul'crmeisters Otto Hutzelmal111. Kon1iul'sverwalter; Kauf­
mann Rudolf Pilz dort. Anmeldungen J. Oktober.

Go t te s b erg. Schlosscrmeistel' Alfred ''V eImer zu Gottes
berg. Er6ffnnngstermin 1. August "1904, N. 3 3 / 1 Uhr. Anmelde
frist 30, August 1904. Gl1iubigervel'sammlul1g und PrUfungs­
termin D. September 1904, V. 10 . - ......lesf:!  '"
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Hinzugekommen  Ne,y- und Umbauten. [N "J',drn'k vorbo"n,]
Jede Nummer,enthjilt ,ur neue M,,,,., und werde, dte,e i, dem "Schles. bezw. Pos. Bauf,,-Nachwels" weitergeführt.

Maxstr sse, PhannakoJogisches Proj.
Institut, Umbau der klinischen
Apotheken

Paul trasse J, Umbau im Hjnter  beg.
hause H. Abputz der Fassade

Paulstrasse 17, Umbau Wurst- beg.
macherwerkstelle

RosensLrasse 24, NeubauEtagenhaus I
i

Schiesswerderstr.42, Abbruch tI' l Proj.

Neubau Eck Etagenhaus
Siebenhufenerstrasse 28, Abputz Proj.

der fassaden u. Aenderungenim Etagenhause I I

Vlktonastrasse 93, Umbau 1m i beg I 1 B. Schmldt, vw Kaufmann,1 W. falkenhayn, Maurermeister,

Parterre I daselbst Kornerstrasse 9
Vorwerkstrasse 90a, Neubau beg. Frau Pros aue:1 Buch_ J Jacobowitz, Arch. 1I. ßauge..­Stallung druckereJbesltzerm, schäft Tauentzienstrasse 31 bNeue Taschenstr. 14a '

Wäldchen 11, Abp tz d. fassade I beg Bru<:kauff, RentIer, Jas. EIsner, ßaugeschäft, Grosse
u. Acnderungen 1m Etagenhaus I l"hchaelJsstrasse 60 DreI1indenJlasse 10Weinstrasse 37, Umbau 4. Stock beg H. Schabltz, Rentier, Georg Rzehlllka, Maurermeister

und Dachgeschoss I daselbst Ftirstenstrasse 12
Krietern, Neubau Villa I Prof. Jos. }ust, MaurermClster, DerselbeI Hedwtgstrasse 36
Kr  ::e  ;WiJdschütz, Neubau limBau H'd   rbe;t GutsbesItzer, Urban, "-1aurermeister l Goldberg

Verl. Auenstrasse, Umbau VilJa

Carmerstrasse, Neubau 3 Villen

Ver!. Charlottenstrasse, Neuhau
'* herrsch. Etagenhäuser

Eichendorfstrasse, Neubau
herrsch. Etagenhaus

Gräbschenerstrasse 77, Umbau
im Parterre

Hedwigstrasse 16, Umbau der
KelJerriiume und im Parterre

Heinrichstrasse 13, Umbau im
I. Stock

Hinterhäuser 5, Umbau im
Treppenhause und Abputz der
fassade

Hummerei 54, Umbau zum
fleischerei Laden

Kaiser-WiJhe1mstrasse 2, Umbatl
Laden

.K.aiser-WiJhelmstrasse 181, Net1
bau herrsch. Etagenhaus

.K.etzerberg 20, Umbau im Part.

I\urzegasse 17, Umbau ..I.. Stock
und Dachstuhl

Kurzegasse 68, Umbau der
Stallung und Neubau einer
Remise

Matthiasstrasse 82 Neubau
Vorder  u. Hitlte'r Etagenhaus

s I

n
,,­

,­

Bau"h'err 'I A'nsfUhrenl)er

beg. I Dr. G. Kallf  nn, professor l Vergeben
daselbst

Proj. 1 1 Josei feige, i\'1 urermstr., DerselbeAugustastrasse 123: I !i'

Proj. Friedrich Zimmer, Maurer. 1 Derselbe

I mstr. u. stelIv.Obermstr.,
HohenzoHernstrasse 36

PrQj. Robert Mücke, Maurerm., Dcrselbe
Augustastrasse 18 I

beg. f. Welzei 1 Prokurist, ; Ma0c. Mathis" Arch. u. Baugesch.,daselbst ,- Augastastrasse 28
beg. friedrlchWekhert,Rentief, August \Veide, Bauunternehmer,

Sternstrasse 102 Scheitnigerstrasse 45
beg. Oswald Klch}, J-fausbes., \ Michael i\aliski, Arch., Maurer  u.

lehm damm 6 Zimmereigesch., Goethestr. 59
Proj. Malcherek,Schncidermstr., los. EI;mer, Baugeschaft j GrossedaseJbst Dreilindengasse 10
beg.

Proj.

AIfred Hönsch, Photogr.,
Gartcnstrasse 82

Friedrich Kretschmer,
Privatier, daselbst

Robert Mückc, Maurerrn., Derselb
Augustastrasse 18

Hornig, Hutgeschäft, Otto Rohde, Maurermetster,

daseJbst I .K.räuterweg
frau. :für:6t, Rentiere, Robcrt Nickei, ßaugeschäft,

Viktoriastrasse 14 Augustastrasse 7
Paul Baumgart, Flelsch- Noch nicht vergeben

Transportgeschäft,
Kurzegasse 64

C. Tschapke, Bauuntern. u. Dies.elben
A. Geier, ßauuntern.,
Marthastrasse 6/8

Universitätsbauverwaltung Noch nicht vergeben. (Bewi11igtda,elbst 20000 M.)

Rohert Seidel, Maurermeister ,
Neue Junkernstrasse 30

Noch nicht vergebenProj.

Proj.

beg.

beg,

Pro'o

Pro;.

lieinrichJäckel, Maurerm., Derselbe
PauIstrasse 27

ß. Pogada, Rentier, J\arl Stumpe Zimmermeisterdaselbst I Sternstras e 17 '
C. Tschapke, Bauunterr:. u.: Dieselben

, A. Geier, Bauuntern.,
I .f\.1arthastrasse 6/8
: Alfred Uber, Maurermstr.,: DerseJbe

HohenzoJlernstrasse 45 1I Berthold Teubner, Rentier, Jas. EIsner, Baugeschäft, GrossedaseIbst DreiHndengasse 10

üge
für Personell und Lasten

mit elektrischem und
Transmissions_ Antrieb

in jeder AusfÜhrung

N. Schäffer
B.H.'7 LAU

Haschinenfabrik.

1   f 2 !.    , roSteine, TeuakoUen, f
B.dodmngs.mol.'JGh.n .t.. 1

! meisse Glasuren auf }
I meissen Scherben. I

I Vertreter: IP. 5. Götze, Bres[uu t' BoImhoii!rass. 5. I
. \.   - t'elel'boR 8449. _ )

Bureau fürArch1aktuf U. Bauausführuli!J
C U'I Lnnger,

Inb. Carl Loewl'1' gen LaTI.!:e1'
Architekt u, Maurermeister. (8au.Rescbaft)

Dureau: Bre rau, Berl. Cbaus5ee 127, n... Telephon Nr. 3176.
Uebernabme u. Ausfü1ü.v. Scbross-,vm...n­
11. Wohnhausbauten jed. StyJes, land\\'.
Bauten aller Art, Fabrik&nlag., Rep:1.ratur.
u. Umbauten, :Anfertigung v. Zeichnungen,
KosteIlansßhJägen, statisch. 13üreenntHlgen,
Revision., Tax. ete. Feinst. RcferplJ1..! Vel't
der M"issller'schcn uHverwÜstlil:h. Einft'ie..
dig. U. Scbnee-ScJ,utz-Zäu!l6 n. ge e.hlltd.
Van. Bee>!. u, bill. als Ho.Jz- u. ft. Zä"ne.'

j\(osaik.., :rerrazzo
,uu]

Bdon   Bau   g schält
V. Manaril1

Telephon 1857.

Breslau  Carlowitz.

Richa!i'd Gihntzel
Architekt

Breslllu, }<'ried,'icl1- Wilhelmstr. 70.
Bureau

lül' Architektur und bautechn. Arbeite!!
Anfertigur.g von

:Sa.u -polizei  Projekten
statischen Berechnungen

Kosten.Anschlägen etc.

14 Tage aui Probe!
I}ie einzig praktische l'hilrsehlo"s icil Il111g

"Zweidont,
welche sfell so. e h1lf;11 üirJgcfl.ihrt h:\t
IHld IIhsoJu  diebc !;i"liüJ I L. kostet mit

Mk .hI5: .
E. Gernerl, Li b       ' 1.

V üfsand g6gen V oreinsendl1ng des Beh .\ges
oder Nachnahme von Mk. 5,40.
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(iör1itz, Neubau Eisengiesserei i Proj. ! Firma: M  lh.ose. KepplerJ Noch nicht vergebenin Penzi.?" ,! 13} C , GorIltz 1 1
Sorau N. t., trrichtung einer j Prof. I Jäkel, ßrauereibcsitzer, I NoCh nicht vergebenDampfbrauerei _ I I daseIbst_ f . .
PiIgramsdorf. Neubau MolkereI iffiBau l Baron v. rorstner l ! Urban, Maurermetster, Gotdberg

. . . I . daselbs.t .1.
Cosel, Einrichtung emer gleis- ' I Pro;. I Dr. LudwJg v. Orth, Berhnl Noch nicht vergeben.

losen elektr Bahn. Stadtbahn- I

hof Hafenvorstadt-Bahnhof !Kandrzm ,
GIeiwitz, Neuoau von drei ,Pro}. Kgl. Hütten-yerwaltung, Noch nIcht vergebenAchUamll1enhausern 1 daselbst
}arotsch;n, i'leubau Etagenhaus I ROhb_ , Dabklewicz, Kaufmann, Joost, Baumeister, daselbst' I dase!bst
KostenthaI, Kr Cosel, Neubau pro;_ 1 Vorstand d. Genossensch.  Noch nicht vergebenGenossenschafts ",loi1',crcii I Molkerei, dasclbstLipine, I.::rnchw'1g  mes neuen Proj. Sch}es. Akticngcscllscbaft Noch nicht vergeben

f  l\   kCS und emer ] I b r  g = el  t Hutten­

Ncisse, Entzmannstrasse, Neu- l imBau ! Kurpiers, Ofehfabrikant, Vergehenbau Etagenbau$ Entzmanllstrasse 2 I- Viktoria- u. ßahnhofstr., Neu  imBau! Niagistrat, daseibst Vergeben
bau städt. Elektrizitäts\\'crk 1 I I- .K.ro1 prinzenstrassc, Neubau i imßau Troja», fuhrwerksbesitzer, VergebenEtacrenh<.us ! I dasc1bst !

- Ne"Ue Ecrlil1erstrasse, !,jeubau limBau 1 trnst j fl1hrwcrksbesjtzer, I VergebenGeschäfts Etagenhaus I i daselbst
- Kocnstrasse, Neubau Vil1a : imBaul GK  e ;t :  je .l\i1aurerm., Derselbe
Rosdzin bei Beuthen, ßorken  i Proj. I Banka Ludowy, Beuthen Pietzka, Baumeister, Rosdzin

u. 'Hüttenstr , Neub c. grossen I I 'poJn. V erejl1s  :1. Konsumgeb. I

Seiffersdorf bCI '\ostenbiut, IlmBau MoUe, Oberleutnant, I St1ef, Maurermclster, Kostenblutz         e;u    kcfr  JtIgkeit$ ; Proi.! Ve ::I   g der Donncrs- Noch nIcht vergeben

schule ' I marckhutte, dasc1bst I
Zalenze. Neubau Etagenhaus Rohb. Jochjnm kj, Bäckermeister, franz Edler, Maurermc1ster,Verl. Schulstrasse daselbst

Neubau Etagenhaus I iI St. OIeseh, SteIlenbesitzcr, franz Edler, Maurermeister,

i ,Zalenzerhalde I daselbst

- Neubau Etagenhaus !1mBaw GrzondzieIl StclJenbesltz. j franz Edler, Maurermclster,I ,daselbst dase!bst
- Neubau Ltagenhaus ) Rohb I Roehus, Bauuntemchmer, Derselbe

I i Mo1tkestrasse
- Ncubau Etagenhaus ilmBaul Bamo\.v-skJ,Bauuntcrnehm.'1 Derselbe
Posen, T1crgartenstrasse, Affen I Pro). V      tk   I    Cher I Noch nicht vergebenhaus Garten I
- Paulikirchstrasse. Abortein  imBau: J. Rosenfeld, Kaufmann, f. NlJwacki. Bauunternehmer,richtung daseJbst Grer.zstrasse 2

- S1. Adaltcrtg,ras:'c 28, Abort- Proj. Franz J\islinger, ßrauerei-i Noch nicht vergebeneinrichtung besitzer, daselbst I
- HohenzoJ1crn,:;tra;:;se 3, 2Stall- Proj. B. Eckert, ?v1aurer  und Derselbe

und Remi::;eanJag-en Zimme,mstr., Berliner­
tfasse I 9

Proj. Prumbs, Lehrer, daseJbst ! Noch nicht vergeben- Goethestrasse W ohnhaus­neubau '
Kiebitzstrasse 2, Etagenhaus Erd. Handschuh, Schlosser- I H. Hoffmann, Bauunternehmer,

meister, da  lbst 'Kreuzstrasse
- Ecke 1\fCUZ  u. Neue Ritter- ' 1 111. St. ' Andrcas Mager, Hausbes.,: H. Iioffmann, Bauunternehmer,

strasse, f:tagenhaus Kronprinzenstrasse 89 I .K.reuzstrassePosadowsky- Ecke AlJerheil.. i Erd. : L. Siemicnski, Restaurat., v, Choynacki , Architekt, Bülow­
strasse, Etagenhaus u. Läden ,daselbst I strasse 19

Gehr. iOD Akt. Ges.
Filiale Breslau, Kaiser-Wilhelrnstr. 9

(Ingenieur-Bureau Gleiwitz j Görlitz, OJogau).

CentralbeiZllngs . Lfinullgs  u. Trockenanlagen
fÜr Villen, Wohnhäuser, SchuJen, Kirchen, Krankenbäuser, fabriken etc.

Rippenrohre, Batterie- u. Zierheizkörper, Fittings elc.
zu billigsten Preisen.

Anschläge kostenlos

:Cechnisches 13ureaufür ­
TiBfban u. V BrJllBSSnll[Bll

...on

l 'vereidl!:..:nd e e . g nieUrßre,lau XIII.

Sachve   : td  :;    hf:b :'.lIreS!aU I
ilbcrllimmt

UrenzrcguUrungcn, Terraln
aufschliessungen, Grundstücks.

theilungen, Fortschreibungsco
vermessungen, amtliche

Fliichennacbweisungen, Höhen
ermittetuDgan u. s. w.

Martin Wenzel & CO.
OÖ UTZ.

Baumaterialien en gros
Kohlen en gros

Ins!allaliollsartikel en gros
gtbag. Uf'wölbl'sMn ..Hourdi!' I !iI Ig.

Por.tland-Csm5,  ":
l<.all-.:

""V"<.:::r1::J.z=a.st€!: .::::'_e
Biberschwänze und Falzziegel

Poröse lioh]stc-ine
Gla8Ds.UBte!r.<ö- "Fa'.. c:t-.

ThonrölJren
Tröge und VIshkfippen aus Thon

SinI;:käs cr.
Schornstein- Aufsätze

Selbsfsaugende Essens/eißc l.1al",.g Patent)
Gips zu ilJlen Zweckfll

HiJ ,..d!(' "u
Fussiwden- u. WandbekJeidungs,_latta-n

P:Lpie!.  11. (;"coIfth-Gtt<c!:-Artike!
DeckcnrOhrg:ewehc

RabitzgEweba ß"tl fI.1:!ff2h ke,1Steinkohle  !;eer
CarboHneum

Dachp"ppen jJj 11l1en St1irkt'!l
Caxbo  =c-u.= "L-_v-c=s..x,,-=:::"

..Hcrkula'"  garantirt wetterfeste
r;!<;:adcn  und Inn n.AnMrichf>1rbC'l

"Tesfalin" Sfelnschufzmillel
Pa, 3 Kronen Schem!J1l reide

Holz[döt ('J)eJI 1'11 a", te..
Cementrohre und CemEontplatten

I

I

I

;

Best.e Bezugsqnelle vonReisszeugen

[ i    -    f I<  -- ,   . I I
JI
- ---.

"Special" Ba.ugesebän
für

Fabrik-Schornsteine
u Ziegelei - Anlagen

J!iJ"rt Krapprotb
Gle/witz o/s.

KlU-Au fi\J1nll!g "on ./{IIII,tdf(J!!
zum Brellnü1! VOll ZitJ tdlJ. Kalk
und Oumetlt, :sowie ,;;ilJ!l!ltJidwr
kerami.s.eher oercu KÜf}"tikhe
'1'rockcn-AII:acccl1 IIlltel' AU[:I­
lIutzlIUg dei. WHrm!!1I Riugofeu­
Gas<! l!nd ,Je", AI)(!ampfes tier
Kraftwasd, tU Ir I' .mgollleld.)
KOJJstfuktioll lind l{,LU vun U'a­
brjksehonl t(jiJlIHI. Aus!Ühl ung
v. Kcs3eleiH!u:J.ucruugen Kom­
pletw HUtzabl{;it. Anl. etc. ete

j
B



ß'a-u heizl1m s­
AnlagenCent

Bauherr Ausführender

imBau Grasshoff, R ntiere,
dase1bst ­

imBau Bretthauer, Rentier,
daselbst

ifnBau l\ruger, Ga$twirt, dasclbst Donath, Maurermeister, daselbst

i"teseritz, Umbau von läden Donath, Maurermeister, daselbst
i,Ges'Cliäfts !_WOh-ji­

häuser und :Fahriken;: .ferner' Dampfbade­
anslalten.,Trockenanlagef!u. Wäsch J;eje.1J
prDjek_ti:rtu,'vc :ill\sfhl. geg.IU1i s; HODOff1- r
G. Reissner, ßresJan n, Zobteif tl'l.
Tal.I9248.-Uor'begpra&hung,DhneVeibind!f hkeif,

- M£ihlstrasse, Neubau W ohn­
haus

I(urzig bei NIeseritz, Neubau '
Wohnhaus und Stall

PIesehen, Reitplatz, Neubau
städt. l\ühlanlagen

Pt .s    ii   : s   Ncub. eines Proj. l g 'of  enbahndirektion. J. Ohnstein, .Baugeschäft. daselbst
Rawitsch j PQsener Stadtgr., im Bau Magistrat, daseibst Otto Kretschmer, Baumeister,Neubau Präparandenansta1t daselbst
-- Posenerstrasse, Umbau der imBau Daehnel, Bildhauer, Otto Kretschmer, Baumeister,Oejfabrik Hirschberg i. Schles. daselbst
Znin in Posen, Errichtung einer Proj. GeorgEcksteinJMaschinen  Noch nicht vergebengrossen Maschinenfabrik b uer, daselbst

Don'ath, Maurermeister, daselbst

imBau Magistrat, daselbst J. Ohnstein, Baugeschäft, daselbst

Linoleum'
1: fiir Zilllßl r- und Tr DD nb8Iä[e

,;;!2 1 / 2 0fo R.abatt

nur tadellose QualitätenFritz Ilanllilsa
Alte Tasehenstr. 9.

Telephon Amt 11 Nr. 7405.

Robrgewebe I XielernDiel brdter I 'geschält u  6::ngeSChält, 33 mm st. par. besä:mt, 3 -- 6 m !g
A. Brink.e kernig, blau!rei, absolut trocken,

Rohrgewebefabrik äusserst billig abzugeben !

Klein' Tschansch. Tel. 8438. Burschik &  fl1nn IBRESlAU, Ohlauer Chaussee 7.

.Albert Krüger
Iitler- Meister

empfiehlt sich für alle in's Fach
schlagenden Arbeiten.

Breslau I, Breitestrasse 13,

1 Zahl ieriokeiten
ueseitigtjJnn:h aussergerichtlichcp. VergJeich, Moratorium etc, auch auswärtsHeinrich Barber,

Sre51au I, Oi'aupensti'asse 12.Streng diskret! Streng diskret!
D<  ilr UaUlllliI'erneDault-"Pr'!

Eine Breslauer Zicgciei hat
! '/, Million gut gearbeitete Handstrich=ZiegeJn
:  zur sofortigen Lieferung preismässig zu '\'erkaufen
Anfragen erbeten unter Chiffre F. 9 Exp. d. "Ostd. Bau Ztg." I

Bautischlerei
und

Holzbearb eitu ngsfabrik
Johallß Podeschwa'Wil.t ch::dtl!l­PnmpeDJ.

Ventillof!oH' ""UigeD­Pnlnpen,
sowie jede Art

PUDlI pen..
Anlagen.

Alfred Heerde
Breslau, Kaiser Wilhelmstr. 21,

Vei'tJ:eter gesucht!

Breslau, Fürstenstrasse 121
Telephon 7264, Amt 11.

Gebt'. Bazzani
loh: A. BauaniLiegnit:z..

Glas. und Marmor.Mos1ik,

Terrazzo, Gips. Estricll,
Stu ckmarmor

und Stampf.Beton.

I Veib e       ne I43 Ohlauerslr. - Telephon 7798

I DachzN e eio !

Bantiscblerei
Dampfsägewerk und

Ho Izbearbe itungsfa b rik

Guslav Ollendortf

Baupolizei - Proj ekte
Künstlerisehe }'assaden-Sldzzen PI).

scbnell und preiswerth "uch uach "uswärts

H. Goedicke. Architekt
Breslau IX, Hedwigstl'. 34.

TelepllOn 1270.

Simon'sche eisenarmirte
eem e nt..lso I i rp latte n ..Decke

gesetzlich geschützt
ohne Beschränkung In den Spannweiten

Beste und vollkommenste trigerlose Massivdecke.
Besonders hervol'y;uhebende Vorzüge:Schnellste Herstellung.  } Grösste Tragfähigkeit.

Absolute Schallundu 'chHissigkeit infolge Anordnung VOll Luftkanälen
Bequemes und sicheres Anbringen von Stuckvouten, Rosetien, Gasrohre ete.

Putz: fest haUend und absolut rissefrei
Sofortige BeJastungsfähigkeit. Wegfall von Schalung, Absteifnölzern, Ersparnis von Rüstbrettern

Keiue Schädigung der Decke durch W1ttel'ungseinflQsse.
Zur Zeit etwa 50000 qm ausgeführt bezw. in Ausführung.

Kostenanschläge bereitwilligst und kostenlos.
P.. Jung &. Co..., lohe Ouido Simon

Bt" sIau= R othkt'etschafu.



Für die Praxis.

Ober' das Submissiooswesen lin Hessen, das einen sehr er­
f:r.enlichr'll. POl.t ehrijt. dl\fCh ;-;üine U*lgestaltuug erl'ahnm bat, -hören
wir folgend s: '. In den I .tzt\'!rt Tagen drolg  , el11e Bekanntm,;\ hlmg de
'GTossherzo lichen )'ilnistliriums del'; Fiminzeu; A bteilbrig- für Bau­
wesen. in' dCl: die H;Ludwerksmeistet !1ufgefo dert werd,en, sich z.\1r

,B teiJjg1]ng hei An !n T11l1g" d6r UnÜh'baltnngsarbeiten in staatlichen
'G bällden  Il melden. Es handelt Jich hierbei 'um solcbe Arbeiten
und LieJertmgcu, für die mit Rück icht auJ dim Kostcn et ag die
freihändige Vergebung zulässig ist.) Die Vergebung erfolgt nach
Einlauf deI' \IeldnDg,m unter ginlialtung.. des hierzu. neu: einge­
'führten Verfahrens zn festen Preisen nach "Massgabe der nach Be­
nehmen mit Vertretern des.Randwerks amtlich fedgestelltcll Preis.
ver' eicbni;:;se, und zwar nach eim:elnen Gebälldelosen. NH6h Prüfnng
der' :Th.ieldungen wird unter :Jlitwirk ng einiger bei der Aufstellung
der, Preisver:teicbnisse Httig gewesenen Verb-auen!5mtllluer (von der
Handwerkskammer T(.rgeschJagene Handwerksrr,eister) eille Auslo!;1111g
yorgenOmm-8l1. die die Reihenfolge feststeHt! wonach die Vergcbung
der GebäudeJose !lD die Bewerber in den einzelnen Etatsjabren :tU
rfolgen hat_ Die8e Reibenfolge wird den Bewerbern bei. der Z-;u­
£chlagserteilUllg mitgeteilt. Es muSs anerkannt werden, dass di(
He$:sische Regierung in dieser Sache einen grossen Schritt v01'wäl'ts
im Interesse des Handwel ks tut, denn die Vergebung dieser Untern
haltungs<trbeiten zn fest.en Preisen, die unter  Mitwirkung von Hand­
werksmeistern festgf'ßteHt werden, wie auch die. V 81'gebung der
Reibenfolge llach an die sich dafür interessierenden j}'Icistel' be­
d ut.et, entschi.eden einen Fortschritt zum Bessere1l.

.F rbige Fassaden. Elnen interessanten Versuch hat ID!tn mit
einem llarkt.plat.ze in Kopenbagcu 1 dem alten Granbrüdel'markt.
vorgenommen. Der Plai.z ist etwa  abseits ge1eg .n und darnm
weniger besucht, die Räu er siod a1t und in ibrem Ausseren durch­
weg unansehnlich, so dass der Grauhrüc1ermal'kt im gam,en zum
Aschenbrödel geworden wal'. Auf Anregung eines Vcr chÖllerut)gs­
vereins entschlo Een sich nun die Hausbesitler l sämtlicbe IJäu:ser
strei hell zu lassen und die Arbeit dem l.ialer MtiJler-Jenscn, eine.m
jungen Kiiutltlrr. der  iüh durch seine Dekorationsarbeiten iJlJ nenen
Rathaus<.' be1mnnt .i-'emacht l],tt. zn übedragen Dies P } bl:,tr> 1H1I1
die Idee den <ranzen \Jarkt mit u-reHen Farben 1l1itb ita.ljpIJ1:-clH:r
\Neif'e ;\1 nmlt:'ll. J tzt ist die» ,hbeit biJ mdet und wirJ-.;r a1!es
Er /;uten 'güllStlg ansgefalleIL Die einzelnen Hänser pmngcn in
grelJroten, gl'ünen, gelben, brann D nsw. Farben und nehmen sich
so gan7. vorzug1ieh allS. Natürlich kam es. für den Maler vor
aUen Dingen darauf an, die Zusammenstellung der Farben für die
einze!neu HäuBer richtig anzuordnen. Ganz KopeDhagen ist ent­
zückt, von dem nouen Gewand des alten G1'anbrüdermarktf' , und
jedermann verlegt zur Zeit seinen Spaziergang über den  onst ver­
miedenen 1'1arkt. um denselben in seinem Gewande zu bewundern.
Das unerwm-tet günstige Ergebnis des Versuche; dürfte :tUl' Fo1ge
haben, dass man in anderen Städten ähnllcb verfährt; es fehlt
n cbt an solchen, die sich da.für eignen.

Dachsteine aus Kalk und Sand. Die früber allS Kalk und
Sand hergestellten Dachsteine litten unter dem Uebelstand, dass
aie sehr por5s waren. Wenn man ein Glas 'Nasser oben hinauf
schüttete, konnte man dasselbe mit  iriem darunter gehaltenen
Glas gleich wieder auffangen. Wie im Verein der Zementdachstein­
fabrikanten mitgeteilt wurde, ist es nun neuerdings Herrn Ba)1­
meister Robert Guthmann gelungen, durch ein besonderes Teer­
verfahren die Dach!, n,ds,teiDe dahin zu bringen, dass sie weit
wassernndurchlässiger wer'den. Das Teerverfabren besteht darin J
dass die Kalksandsteine, nacbdem sie gebart t. sind, mit Teer an­
geÄtricben und dann zum zweitenmal in den H rkkessel geschoben
werden. Wie das Protokoll über die Verhandlungen im genannten
Verein ist es nicht notwendig, dass bei der zweiten Kessel­

voligespannte Dampf zur Wirkung kommt, wie
der Kalk9andsteine notwendig ist, sondern es ge­

weck schon der Abdampf aus einem .Härtekessel.
verdunsten die. leichtflüssigen Bestand­

rroJuol U8W',.,: !1_ " e , ,bleibt, pachher, eine' teste'. , _" u/ ., ...' ..... . , . ';';'.

I Masse zurück. Dar TeE:'r entbnU a.u _h noch gewisse Bet!ta,nteile,

die mit Kalk gewissermassen verseifen. E.., ist auf llif>se Weise
nl ö !?1icb, die Dachsteinc nnmittelbar a.ns dl m  {esseI ah "erkau!s­

Jälll e Ware in den Hwdel zu bringen. fJJe Zementdachsten;l:"'
fabirlcankn sb'eben .denn auch inl ejgenen Lage!' nach möglicbster Be
VervolJkommuni1  der Erz ngni8Sej die DacbBt.l'ine aus Kalk und i 11.)
Sand. könnte.n ihnen sonst nnter Uinstän en gef».hrlicbe Wettbc- " 11. 1w-ei;her wei'den. (Zemt'nt-Ztg.) ! 11.)

11.)
12.)
1:&.)

12.)
13.

13.)
13.)
13.)
13'1
13.)
]3'1
15'1
25.)

Versilbern von Tafelglas. Die mit Silbe1'splegel zn Ubur­
zieb nde ..GJastafel wird in die VersilbcrungstlOs;:.igkeit abwecbse1nd
eingetaucht. und ans dieser wiedcr herall:5gebohen, welcher V orgaug
t!olange als nötig fOl'tgeset,zt wird. Von den mit, Spiegel nicht 7.U !
überziehenden Stellen wird die t3ilberschicht. mittel<; einer :\fetall­
bürst.e oder auf eine andere belieuige Art nachher pJ}tf rnt. Beim'
R1utanc.hen in die Lösung bleibt zlmächst a.uf dem Glase nur eine
sehr dÜHue  llbcrnitratschicht, aus wl'lchcr J'ijch, sobaltl sie an die
Luft gelangt, infolge det. Wil'kung: des Rednktionsmittt'l  (Ammoniak
und tleiauettesalz, Zucker oder PvrocralllJssäul'e} l'iuü sehr dünne­
S0bicht, ;on Silber am Gla!'!c :r.ieder;cbl gt. Durch daR fortwährendr,.
Eintauchen und A\1 hebell lagern '3ic  die tÜnZelnell Silbe!'schicbten
übereinander und ergeben eine aHss?rordt:mt1iuh gleichmäs ige nnd
beständige 3ilbersch1Cbt. die nicht springt und vom Glase sich
nicht ablöst. 11.

t
U

d

12.

Gefährdete Riesenhäuser. Ein hoher Postbeö.mtel' iu Cuicago
hat die Beobacbtung gemacht, dass die StahluJlt, rlagen nCI' Riesen­
bauten von Obica.go einer lang amen, aber sicheren Zcr,.,törnng dllrch
ßlektroly ü ansgesetzt sind. Die Stablgeriif\te dieser Fllndiernngen
sind allerdings in Zement gebettet, und Zement i::;t ein schlechter
Lciter j einen  enügcnden Schut.z bietet aber d<1s geringe J Jeit.ungs­
vermögen des Zements um so wenigeI', als diese gün::,tige !':lgemchart
durch die TIodcnfeucbtigkeit, die sich dem Zement witteilt und ibn
besser leitend macht, we"enWch b einträeht.igt wird. W pun auch 12.
hierzulande H1iuserkoJ?sse wie diejenigen Chicagos nieht. \'orkommen T
wIrd mau denIloch, namentlich Ül Gros85titdteu, den Um'6tand lJicbt
ausser acht lassen dürfen. dass b, i der steten Zunahme uür Strassen­
ba,bnen ond  onstigN' eIektri cher Anlagen, bei deJH 1l der Erd­
boden als Rückleiter dient, das im Bodßn liegeode ;\Jetall eben­
faJb der Jaug:;;u.men Zerst.Örll]].! d\1reh dt n el..Jd.J i. (;1t('n Stl',H11 a.n ­gesetzt ist. (Arcli.-Ztg.)

(I

L

13.
1

13
1

I

litteratur. s

,13.
1

VOl' nos liegt ein BIlCh, dar.: in dem Vel'lag(" von Friedrich i
Ebbecke in Lissa i. p, erseheint nnd sich "Ge:':lcbichte de& I
Landes Po en" betitelt Oer Verfasser dieses Wel'kl's ist der
Kgi. Staa.tsal'cbival' Dr. Christian 11cye1'. Wer ein I'lteregse­
an der Geschicht.e der heutigen Provinz Posen aus der urält.est.en
Zeit bis auf den heutigen Tag bat, wer sich ü1Jer Kunst und Eut­
wickelung dieses eigenartigen preussischeu Landesteils eingehend
informieren wiH, dem wird diese<:; W" erk einen lehrreichen und
interessanten Unterhaltungsstoff bieten. - In demselben Ver­
lage sind auch eiDe Reihe Spezial-Karten der einzelnen Kreise
der Provinz Pm.ens und Schlesi.ens, sowie auch Provinzialkarten er­
schienen. Uns liegen drei dieser Karten vor und zwar von der
Provinz Schlesien nnd Posen sowie von dem Kreise Adelnau.
Diese Karten sind in guten Karton gebunden und baben ein be'
qllem handliches Format. Das '\Vextvollste aber ist das Innerste,
das sich durch leicbte Übersichtlicbkeit, klaren Druck und Reich­
baltigkeit auszeichnet. Jede dieser Karten kostet 50 Pf.

I
I

I

15.
I

,
15.

(

I

15.
(

I

1
1 b.

1

L

Das Technikum Strelitz hat unserer heutigen Nummer einen 15.
Prospekt beigelegt. worauf wir' unsere verehrten JJesef besonders
aufmersam me,eben: Die Anstalt _ umfasst eine höbere und mittlere
Fachschule rür Maschinenban, Elektrotechnik, Hochbau-:Eisenkon­
struktiol1 und 'riefbau. Im vorigen Jahre hat das Technikum 30,0
Absolventen mit dem Ingenieur-Diplom bezw. dem Baugewerk";'
meisterzeugnisse entlassen., Auskünfte erleilt das Sekretarhit der
Anstalt.



Verdingungen (Submissionen).
. (Aus S('h]esien und Posen werden alle Submisiitmen gratis aufgenommen.)-___ (Na.chdruck verboten!)

Bevorstehende. in mhergehenden Ansgahen verijffentlichte Termine.

lLj8. 'Ia.rnowitz Kgl. Eir.enb..Betriebsinsp. StatiOll:3brunnen
11./8. Breslau KgL Eisenb.-Betr..lnsp. I Ziegelsteine

! 11./8. BI'eslau Sti.tJt-Baudeputation Be  u. Entwäsberung
J 1./8. Bres}au Bau-Inspektion H. S. Form-n.Verblendstein.
12./8. GJeiwitz Kgl. J<jiscnb -BeÜAnsp. I Kopfsteine
1;3,/8. Kattowit,z Kg!. 1!liscab.-ßetr.-Insp. Stellwerk8gcbäude
12./8. Oppeln Kgl. Eisenb.-Betr.-Insp. 11 Verlaug. d. Bl'!icke
13.f8. .Waldenbmg Kg1. Eisenb. Betl' -Insp. Mauer8teil1e
13.[8. Waldenburg Kgl. Eisellb.- Betr.-Insp. Mietwobnbans
13./8, V\'aldenburg Kgl. EiRenb.-Betr.-Insp. Ballarbeiten
13./8. Waldenburg Kgl. Risenb.-ßetl..-In p. Bauarbeiten
13./8. Waldenbul'g Kgl. Eisenb.-Betr.-Insp. Scbmiedeeisenarbeiten
IB./8. Breslau Kgl. I£isenb -Betr.-Insp. I Ballarbeitcl1
13./8. Ratioo!' Kgl. l£isenb.-Betr.-Insp. I Steliwe!'ksgebande
15./8. lnowraz]aw Kl'eisb:\umstr. Feldmalll1 Nii'cllements
25./8. Posen Kgl. 1!;isenb.-Dircktion Lokomotivdrebscheibe

11. August 04, V. 10 und 11 Uhr, Verwaltung uel' sHtdt. Elek­
trizitätswerke jn Breslau, K1. Groscbcnga,sse 20, a) Dachdecker­
und Klempnerarbeilen. b) Tiwhlerarbeilen f!ir die Üoerbanung
des Torweges im städt. E!ektriziUttswerk 1. Bed. aus],

CI 12. August 04, V. 11 Uhr, Vcrwalt,ul1g der städt. Kanalisations­
w81'ke in BresJau, OhlauCl' Stadtgraben 16, IU. Die TJiefernngs­
und AusfÜbrungf:larbeiten fijt' den Bau von gemauerten und Rohr­
kanälen in der Hel'dainstrasse zwisc.hen LebmO'l'uhcnstl'assc undStl'a.sse 32. Bed. nusl. "

12. August 04, M. 12 Ohr, Ba.uin pektion H. S.iu I;l'eslan, Ross­
markt j, IH. Llct'l'rllug der Grani1betonsteine für don Neubau

,t Jes Klasseugebäl1dcs II anf dem cchnJgrundsttick arn Sauer­
brunnelJ. Bed. am:l.

- 1:1. Angni;t. 04, V. 10 Uhr, Provinzial - Irrenanstalt i;l Labeil.
Zimmererarbeiien des Verwaltungs-Gcbäude6. Heu. ausI. od.
(Torr 75 Pf.

] 3  Augußt 04, V. 11 Uhl', Königliche Eisenbahn-Direktion in
Posen, LuisctJstl'. 10. LiefeJ'ullg von 6150 t Grani1pflastersteinen
IV. KI. und 410 t 111. KI. W,. die Neul.allst,'ecke Ztillichall-Woll­
stein. Bell. gcg. 50 Pf.

'13. August 04, :N, 4 Uhr, Kasernellbauuurean in Lisf.a i. P.,
11 Verlängerte Adi:erstrassc. Lieferung von 53000 Maschinen­

i steinen und 147000 Verblendsleinen zur Innenverblend1lllg von
:;) bcli(lbiger Farbe in Normalformat mit na.chweislich grösster
je l:hl.Itbarkeit gegen deo zersetzenden Einfluss des StaJJdullste .
n Bed. !tllsL od. geg. 50 Pf.
t- 15. August 04, Lande:-;uaurat B1ümnel' in Bteslan Ir, Landeshaus.
d Liefel'ung von 1400 Slück Kunstsleinlreppenstufen für die Pro­
ld vinzial.Il'1'cnanst<ilten in Lüben und Leubus. Bed. geg. 1 M.

15. August 04, V. 11 Uhr  Kaiserl. Baurat Robrade in Breslau I,
,e Oberpostdirektion, Albrechtsstrasse. Zimmererarbeiten für den
r- Posthausneubau in Rybnik. Bed. ausI. od. geg. 1 M.
r 15. August 04, V. 11 UhI', Kaiserl. Baurat Robradc in Breslau I,
ll. Oberpostdireldion  Albrechtsstrasse. Zimmererarbeiten für den
e. Um- nnd Erweiterung'5ban in Kattowitz 0.-8. Bed. ansl. od.
e  geg. 1 11.
1  15. August 04, \T. 11 Uhr, Kgl. ,Eisenbahn-Betrieb£inspektion in

Wftldellbul'g. Ausflibnmg der Pflasterarbeiten zu  Befestigung
Jet' Bahnsteige auf Babnhof' Dittel'sbach. Bed. /tust. od. 60 Pt'.

m j 5. August 04, V. 11 Ubr. Kgl. Eisenbabn-Insrwldion 1. in Bre ­
ra lall, 8r!idel'str. 36. Tischler-. Schlosser- und Glaserarbeiten
re Zllm Neuba.n eines Dienst-Wohngebäudes lIebf::t Neb.engeb,äude

t'til' drei mitt]el'e Beamte auf Baltnhof BI'ieg. Bed ansl. od.
50 Pr.

in Lublinit.J',.
dessen

Original Musgrave's irische Dauerbrandöfen,
Bade-Einrichtungen, I{ochherde

empfehlen in reicher Auswahl zu billigster Preisen
Geier &. Olowinsky. Bre£'lau.

Herrenstrasse 31. Te1. 174.

Projectirung, Bauleitung, Ausführung

keramisch industrieller Anlag( lI.
Gutachten. Taxen.

Ausstellung technischer Neuheiten.
M eissner Gefen.

. Heizungs- und Feuerungs-Anlagen allel' Art.

I Regierungsbaumeistel' Gustav HörneckeTelephon 1556. Breslau V, Gal>tenst,'asse 48,/52. Telephon 15 6.1

E. Hai f p a a p
I i. F.: f enk &. }{alfpaapKunstschmiede H, Eisenkonstruktionswerkstätte

I Kunst  uml ßauschlossereiempfiehlt sich zur Anfertigung aBer inls fach sch1agender Arbeiten.
Speclalität: Schmiedeeisel"lle Schaufenster- Einbauten.

Tel. '3f87. I:Ireslau.. Am rethen Graben, Tel. ..e7
""

'5>t>eußs I!:s  OO;O\s\{\
Fernsprecher ND. 2051 Breslau X Weissenburgerpla tz 5,6,7

[JurSl1u für /Jrohifeldur und Eauausfiihrung

Hoch , Tjef  und Betonbau.= ,,"""-- =LI
Hitze   Schweizer, Breslau X

Erste schlesische fabrik fugenloser fussböden
offcrirc!1

fU:::: :rei "olz=( rraZlO sC:ea  :   ::nd
ges. gesell. ,-Gcschm. 1\1. 790._

Bewährter iug enloser fussbodenbclaQ. einfarbig oder durchgemuster
a.uf ZieJ!el . Zement. oder t-{0lz-Unterlage (auch alte Dietung.J

R  r Dacb
J\1uldenfalzziegel, Strangfa1zziege1, Biberschwänze u.s.w. in schönen
unvergänglichen Glasuren, s,charfgebrannt, geringste W asser
aufnahme grösste Bruchfes_tigkeitb ileichtem Gewicht; schnelleI billige Bedienung.

Jährllcho ProdukljOn Dber 500000 Quadratmeter Oachnäch..

Schles. Dach-Falzziegel- u. .CbanlOttenfabrik Act.-Ges,
v.rm.A. DANNENBERG, ((oderadorf.



lichter Weite und 4 m Wasserstand werdcn bis Mitte August,
d. J. angenommen.

16. Augllst 04, V. 11 Ubr, Kgl. Eisen'bahn-Betriebsinspektion I
in BeuthE'lJ O. S, ArlJeiten und Lieferungen zur Herstellung
von rd. 1700 qm Asphallbefesligung deI' Bahnsteige auf Bahn­
l'of Beulben O.-S. Bed. geg. 1,50 M.

16. August 04, V. 11 Uhr, Kg1. Betriebsinspektioll II in Breslau,
B, üderstr. 36. Die Herstellung der 99 m la"gen Bahnsteig­
überdachung (Holzwerk) auf Bahnhof Strehlen. Bod. aus!.
od. gC(T. 1 :\f.

16. A g st 04 1 V. 11 1 / 2 Uhr, Ballinspektion H. S. in Breslau,
Rossmarkt 1, Ill. Erd.. und Maurerarbeiten fÜr dlts Klassen­
gebäude 2 auf dem Gabitzäckel'n. Bed. ausl.

16. )..l1gnst 04,  I. 12 Uhr, Bauinspektion H. S. in Breslau, Ross.­
markt 1 J 111. Die AusfübrUllg dei" Asphaltarbeiten für den Neu­
bau dcs Klabs('1)gebiiudes H auf dem SßhuJgrundstück aUJ Saner­
brnunen. Ued. ausI.

I? August 04, V, 11 Uln., Bauim:pf:ktion H. S. i  'Breslan, Ross­
markt 1: IlI. Die Grobschmiedetirbeiten tür den Schulhall in
Pöpelwitz. Beu. ansl.

17. .Au n;:;t 04: Y. 11 Uhr, Kaiser1. Banrat Robrade in Bres­
lau I, Oberpostdirektion, Albrechtstrasse. Lieferung der eisernen
Träger und PfaUen für dcn Postbaus-Nenbau Gleiwitz. Bed.
anst {)(]. geg. 1 11.

17. August 04, Y. 111/  Ubr, Bauiu::pektion H. S. in Brcslau,
Ro.:>smarkt 1, IU. Lieferung der eisernen Triiger für den Sc.hul­
bau jn Pöpelwitz. Bed. ans1.

17. Augm.t 04, V. 11 1 / 2 Ubr\ Kgl. Eiscnbahn-Baua,bteiluIJg in
Goldherg. LjefeI'ung 'Von 283 Ud. D1 Muffentonrohren von 0,30,
0 1 40 .und 0,50 m licbter \Veite 7.ut Herstellung von Rohr­
duruhlasSCll ftuf der 1\eubau;:Jtn cke Goldbel.g-lJaynau-Rei icht.
Bed. geg. 50 PI'.

]8. August 0-1 1 V. 11 Uhr: Baninspektion H. S. in Breshm, Rosr;­
markt 1, llL Lieferung des Mauersandes und des Kiessandes
fÜt. den Neubau Je;:; KJassengebäudl's II auf dem 3ebulgrund­
stück am Sauerbrunnen. 13cd. an::;1.

18. August 04, V. 11 Uhr 1 Kgl. Ei,:;eni,abn-Baoabteilung in Glei­
witz. Die Liefernng und Verlegung VOll 16 0 UO qm 8 cm
stal'kem, kiefernem, impa.gniertem Holzklotzpflaster auf 8 15m'
starker Betonunterlage mit Lieferung der BetonmateriaJien ansser
Zement iu der Hauptwagenwerkstatt. Bed. geg. 60 Pt'.

18. August 04-. V. 11 1 / 2 und :U. I:!. Uhr, Baninspektion H. S.
in Breslau. Ro<,smal'kt I: iU. Jiieferun  VOll a.) Mauersteinen
und Harthrandziegeln, b) Mauersteinen I. Klasse für da, l(1o,,"n­
gebände Il auf dem Yolksschul-Grundsiück am Sauel-b1'Ul1nCl1,
Bed. fiUS\.

18. August 04, V. 11 1 ]2 Uhr, Kgi. Eiscnbabn-Bauabteilung in
GoJdbel'g. Lieferung von 138 m gusseisernen Muffenrohren
von 0,50 m lichter Weite zur Herstc1hmg von Rohrdurcb
lässen auf Nenbau-Btreßke Goldberg - Haynan   Reisicht. Bed.
geg. 50 Pf.

18. August 04, M. 12 Uhr  Kgl. Eisenbahn. Bauabteilnng in
Reinerz. Die Lieferußg von etwa 5000 chm ungesiebtem Kies
für die Ncnba.u:>treeke Rückers-Reichsgl'enze, Bed. ausL od.
geg. 1 1L

18. August 04  .\L 12 Uhr, Landes-Uaninspektion in Ostl'OV'lo.
Die Aesführung von 1800 qm Reihenpfldster nebst Verlegung
von 400 m Granitbordschwellen, sowie das Aufreissen VOll
1640 qm alten Pflasters in dem verlegten Teil der Kaliseber
Stmsse zu Ost!'Owo. Bed. ausL od. geg. 90 Pr.

19. August 04, V. 11 Uhr, j\,bgistrat in Frankcllstein. Ans­
ftibwng der SandsteinarbeHen zum Bau des kathol. Lehrer
seminars zu Frankenstein. Bed. aus], od. geg. 2,50 11­

i9. Augllst 04, V. 11 1 / 2 Uhr, Bauinspektion H. S. in Breslau,
llossmarkt 1, IlI. Die ZemenUieferung für den Neubau des
Kiassengebäudes Ir auf dem Schu1 5 ruodstück am Sauerbrnnncn.
Bed. ausI.

22. August 04, V. 11 1 / 2 Uht., Kgl. Eisenbahn-ßauabteilung in
Goldberg. Erd-, Rodungs- und Bö;chungsarbeiten in Los I der
Neubau-St.recke Gohlb 'rg-Haynau-Reisicht von Station O.-Station
124, rd. 12,5 km lang. umfassend rd. 121000 ebm Bod..;n­

1. Aognst 04, Jl1stiz-Fiskus. in
Bt'ombel'g. Ausführung der Dach­
decker- und Klempnerarbeiten tur
den Erweiterungsbau des Kgl.
Lando.eriehts zu Brombprg.

Los 1. rDu,chdeckcrarbeiten:
G Betbke, Schweden­

höhe bei Hroroberg ]'t928,37.M.
Sehles. Daehstein- ptc.

Fabrik li l'('iwaldau. 11 843,04, M
Hermann Sit,za-Herlin 11539,38 M.
Pietsehmfi,uu' DroU1

berg . . . . . . 12665,88 M. B 1 .llciuh.rdWemer&Co- aup atzePosen.., .... 10 61;S.07M und
E. Wegn?r-ßrom{Jerg 12690,26 M. H ' t . I;;_dS    d f: öbe' 1280i,30M. In ermauerungsZlBge, I

ue; Bromberg. ...126)0,15111. k J:!l uft " n d UQ rk  l lft 1( liLos'l. Kupterbeda.ehung des U u. U VI;- U\
Turmes und1os:t Klempner­arbe;ten: Paul GcJH 1 i

Los 2 Los 3 Rreslasu, S(>huhhrndie 81)

M. 1\1. Telephon 1503. I"\v. Bahm-l!rom- --s;;;;iamä  für Stuckmarmor
ber"" . . . . . . . 3926,74 und fuge lo$e Holzfussböden

K(\he lJ-ßromber  2027,70 474M2 " TERGANITO" ' de,.\ Hoeck-l3rombel'g 2 O,),47 38:J7,!3 IG.HaHse..Bromberg 2324,13 2971),22 Ge      ;   n Ä     ik

H, L, Zacharia,s- sowi" eementplauen, eement. U. I
Bromberg . . . . 2751,'34 3828,59 Tei"ra2:2ostufen WI

H. Geister-Berlin. 1729,"2 3286,B9 A.  OSS!MEL !ijreslau X eil
Pan] TbüU1 Berlin. 287ß,16 - Wainstrass e 16. _ uu

-I"kricbttgung. In dCII! Submi8sionsres  :.el'eJ' r\1:. 31 1 ­

\ be r: Verdingung .von  elö8chteUl 1vlau eJ:- nnd Putz1;-alkJm'.(he !1len;, d;

klmlk musS es bel W. Thnst-Gnadenfret 1. SchI. st<l.tt  Bohm18ch-Kalk   N,

"GI' _Kunzendorfer Marmorkalk" beissen. j KiAbtheilung: Tapeten :
vom billigsten bis feinsten Genre dl'

Pla 1i chcTaDctcn, al  Li[nomur,Anal[lyu ta  :

Delmenborster Hansa - LiuoleulIl.' in
Ae1testes und bestes fabrikat pl

il1 Einfarbig, Granit u.lnlaid (durcbgemustert.) 1\\'
Den werthen Bauherren gewähre hohen Rabatt. H

KostewAnschläge und Muster gratis :M

1I1l\,rt]Ji} I[it mbJ  I i  t
Breslau, Albrechtsstr. 35j36.  ;

S u bm issi ans-Resultate.

1. August 04, :Magistrat Guben
Erd-, Ramm  und Betonarbeiten
für die KfLTIalisatiO!l von Guben.

A. ZieRe-Hcrlill . .. 95896,- 1J.
R. Liebold &; Co.

A.-G.-Holzminden 116351,60 M.
8. Bernbard. B-erlin 105 6 5,- :VI.

1. August 04, Kgl. Eis nbahn.Di
l.pktion Kattowitz. Lieferung und
Aufstellung von 2 eisern. Ueber­
bauten auf der Strecke Radzionka­
Karf (zirka 71 t li'lusseisen und
3 t l<'lussstab1).

Eisenw. L&uchham mer
in Lmlebhammer bi!iRiesa. ....., 230 0 2.-}'L

Köni.!!shütte 0 -So .. 2:) 27:',60 M.
H. Koetz-Nico1ai . . . 23374,20 a1.
Eisenwerke Sc.hafstädt

bei IIaUe aiS. ..' 24769,- M.

Erich SChraUBr
Ingenieur

Bl'eslau 2,
Sohwoidnitzßr Stadtgrabon 25.

2

2

Gemmeste statische

Berecbnungell 21

Dynamische Berechnungen
Expertisen.

Bautischlerei
Dampfsägewerk

Holzbearbeitungsfabrik

E. Isaak

2i

;3(

Zimmerei u. Baugeschäft
BRESLAU

Ohlauer Challssee Nl". 22
T..I.. hol1 I.:4S2.

:H

. ;3]

'"



bewegung  owie Verlegung. von Ton- und 'Eiseni"öhl'en. Bed.
ausl. od. geg. 1,10 M. .

22. August 04, M. 12 Uhr, Kgl. Eisenbahn-Bauabteilung" in Reinerz.
Sämtliche Arbeiten mit Matel'ialliefei'ung (aussehl. Zement) zu"rn
Bau a) einer Wartehalle mit Dienstraum, b) eines Nebengebiludes
hieY?u, c) eines Beam!enwohnhauseS, d) eines Stall- und Ahort­
gebäudes hierzu auf Bahnhof Keilendorf der Neubaustreke
Roincrz-ReicbsgrBllze. Bed. ausI. od. geg. 2  f.

23. August 04 j V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahn-Betriebsinspektion III
111 Breslau, Bcrllnerp1atz 20 e. TJieferung von 450 Milli Ziegel.
steinen zum Bau eines Lokomotivschuppells auf dem Freiburger
Bahnhof. Bed. ausl. od. gag. 60 PL

25. August 04, V. 10 1 / 4 Uhr, Kgl. Eisenbahn-Betriebsinspektion 111
in Posen. Die Erd-, Mauret.-, Zimmerer', 8chmiedc- und Eisen­
arben mit Material amscb1i. der Maurermaterialien zum Bau
eines Zweifamilienhauses in km J 53. 250 bei dem Haltepunkte
Grünfeld. Bccl. geg. 1 M. von Betriebsinspektion II.

26. August 04, N. 5 Chr, Kg1. Eisenbahn- Direktion in Posen,
Lonisenstrasse NI'. 10. Verkauf von 6 ausgemusterten Loko­
motiven, 10 Personen-, 1 Gepäck- und 21 Güterwagen. Bed.
gcg. 50 Pf.

80. August 04, V. 10 Uhr, Bnrcan für die Grundwasservel'sol'gung
iu Brcslan VI, Königsplatz 6, L Die Roh1verlegungsarbeiten
einsehl. Erdarbeiten 7.Ur Herstellung clEW Drnckrohr1eituugen für
die Grnndwassm'. Versorgungsan1age auf dem Gelände des Prei­
gntes Zed}jt . BeJ. ansl.

;)0. August 04, V. 10 1 / 2 Uhr, Kgl. Eisenbabn - Direktion in
Kattowitz. Der Bedarf für 1905 an: a) Hammerstielen, Feilen­
heften aus Papiermasse, Papiergriffen und sogenannten D-Stielen
ZU Heizerschaufeln, u) Waschschwämmen, Tischlerleim und Sal­
miak in Stücken. Bed. ausJ. od. gcg. je 50 Pf,

;j 1. August 04, V. 11 Uhr, Kgl. Eiscllbahn-DÜ'cktion in Kattowitz.
Der ßedarf 1905 an: Filz in Tafeln, Filzringen nnd Chamott­
steinen für Lokomotiven; Leder- und 1'rcibl'iemen. Bed. ä.\lsl.
od. je geg. 50 Pr.

JI iJ,
l!
In!!

de  elektrischen Lichte:; von den \Vald,mlmrger Elektrlzitiitswel'lwll.
Hot h e n b Cl ü:b. Gemeinde-Vorstand das. be8ch!. ebenfalls die
AnJage von elektrischen Licbt aus den \:ValdenbUlger EJektrizi19.ts­
werken. - Neu - Rot ben ba c h. Gemeinde-Vorstand das. beabs.

K eine eigene \Vas erleitllng Zn Lauen, - Laul'a.hütte. .i\Iagistut
J, s. 1,iit den Kana.lisationsarbeiten san nunmehr be>gonnell werden.

31 - Oppeln. l{gl. Regierul1g das. hat die südliche Häuserreihe
des ehemaligen f'iastcnschIosses niederJegen lassen, um hier einen

lk"\jNeubau anr;ftihren zu lassen, - Gross-Strehlitz, KathoJ.
Kirchengemeinde das. .Mit tlem Neubau der kathol. Pfarrkirche
Wil.d Anfang August begonnen. -- Charlo tten b1'n nn. Ge.
meindekirchenrat das. besebl. in der evangel. Kirche eine Nieder­
drnck- Dampfbeizung an;-;ulegen. Ausführende: Sachse & Co, in

Dta,I:alle a. S. .- La n g." nb i e] a u. Gemeinderat das. besehl. die
i  et1aDlage  mer KanabsatlOll . Ausführf>nde: Knoch & Kallm yel'

llU.: 1ll Hallea: . - Oo:)e . ..Magl8trat das. hat für Herstel u g emes
prüJungsfäblgen I\anahSatlOllsentwurfes 2000 M. bewllhgt. ­

;rt.)' 'iV öl d e TI bur g 1. Scbl. Niederscblesiscber Knappschaftsverein das.
att. beabs. ein neues Kl1appscbaftsJazarett zn banen. - Oppeln.
Itis Magistrat das. Zu dem gepJanten lVlonumentalbrunnenball hat der

Staat 80000 M. \Jew., die Stadt 25000 M. - KotschaHo­
l w i t 1., Kr. Rosenberg. Gemeindevo1'Stand. Der Ban des nenen

... Scbulbaus-es wird nunmehr begonnen. Ausführung: Baumeister
8kalet,'t das. - Fellham mer. Magistrat. das. 'be3ehl Erweite­
-h 1 ungsbal1 deI. \Vas erleitU11g (ßew. 65000 M.). - 0 h 1 a U.' Evan­

geli;cbe KÜ.chengemeil3de das, Der Reparatnrba9 der evangeL
Kirche ist nunmehr in Angriff genqmmen. word.en._ .Lj.nscblag
4000 111. - BI'leg. J\Iagißtrat das. bewilligte zur Anfertigung
der erforderlichen speziellen Vorarbeiten und KostenanschUtge für
(lie: Gl'l1nd"'iYassel'versorgl ng einen Betn}g vOll_5000 M.

Behördliche Hoch- und Tiefbau-Nachrichten.
NMhdruck veliJoten

Provinz Schlesien.

Gotte" lJe rg. Magistrat das. beau;:;. liio HerÜbcdeitl1ng

@
@

Tvigeplose .
;J4o Q Isteindecdten

D. R. P.

Vollkommenste Massivdecl<e der Gegenwart.
Schwammsicher, schallsicher, feuersicher.

Hier zur Zeit 12000 D mir. hereits ausgefÜhrt,
thcils in AusfÜhrung begriffen.

-- Kostenanschläge gratis. =====
Wilborn &. Böhm

\!)\!)\!)\!)\!) SSSS

Stab- .ut  t!!$tP  'f USSbÖ
in jeder Holzart und in verschiedensten Mustern, sowie

Treppen-Stufen liefert billigst

Vereiniguug deutscher Parket- Funrikell G. In. n. H.
Breslau v, Gartenstrasse 57 I, Fernsprechef 1677.

Ecke Kene Schweidnltzerstrasge ;;a.
Reparatul'en waI'den billigst ausgeflihrt. Offel'ten und Musterbiicher kostelllos.

RHBINHOLD &. CO.
Vereinigte Norddeutsche u. Dessauer I\iesetguhr-Gesellsch.
Vorwerkstr. 59, Z", ilJlJ $ biift: IIr $11I1I VIII Telephon 1202.

Korkstein::: Baumaterial
vermeidet feuchte, kalte Giebel- und AU8senwände.

Vorzügliche Isolirung von Dächern aller Art, Wellblech­
häusern, Gähr-u.lagerkellern, Kühlräumen in Brauereien ..,.
Einlachster und, hilli[6lßr Y 0rsßhln6s der Jluncrstb\Ulß bei Centrolhoizuuguu.

Sälllen  und Träßer Ummantehmß
nach patentiertem Verfahren.. .,System Fuerterotz'ft.

Uehel'llahme siimmtliohul' Isulil'uogen nil' Dampf. nod Kühl.Anlagen.
Kostenanschläge bel'Sitwilligst.

,;:

Fu!enlosen lapidit-Fussboden
das Vollkommenste det. Neuzeit -r"' ¥..l

sowie Lapidit-Korli-UllOleum-Ulltel'grulld!
für:Unoleumbelag, als Ersatz fiir Asphalt und Gypsestrich. feuer­

widerstandsfZhig, e1astisch, fus;:;warm, schwammsicher! offerfrt

Brßslauer LaDißit- UUlI Knnststein-Inßulliiß Liebß& & Sonnenfßld.
Höfchenstr. 39, Hinterh. hpt.   Telephon 9073.



Provinz Posen.

R 0 go WO, Bez. Bromberg.  ],1gistrat das. besehl. den Bau
eines neuen 2chlacbthallSCS. - 1;' i 1e h TI e. "Maaistrat das. beab:;,
im Anschluss an die Häumliehkeiten des !i,tädt. ScbJacbtbltl1SeS
eine 'Yarmbadcau£talt zn enichten. Anschlag 6000 11. ­
Ost, r 0 w o. ;\JagÜ.:trat das. besebl. die Durchführung des Kauali­
:'!ationswerkes. - eie s 1 i 11. Kr. lnowrazlaw. Gemeindevol'stanc1
das. .Mit dem Neubau der f:cbule wird begonnen. Ausfühnmg:
Maurerm i:-t(,l' Licrke in Innowrazlaw. - ::; c h w ar ze na u, Kr.
Bl'omberg. Katho1. fGrchcl1lYemeinde in \Veissenbm'Cf besebl. den
Erwe-iteumgsban der Schnl; (Bew. 14000 1f.). --=- 'Vehrse j
Kr. TIawitsch. Gemeindevorstand das. beabs. dem Neubau einer
evange1. Volksschule.

Brände. In 0 born j k brannte die Dampfsc.hneidemühle mit
'l'is{;hlerei der Gr. Grossmann & .Kolvil>ki vollständia nieder.
- Oppcln. Oberschlcs.ische Zementfabl1.k vorm. Schottländer
]::;t zum gJ"Osscn Teil niedergebrannt. - R ati hOl". Hüttenwerk
in KBuigshnld ist teilwei e uiedel'gebmnnt.   V\Tälfelsdol'f,
Kr. Habe1scbwen1t. Die Biegedsche Brettmühle ist abgebrannt.
- He ich e 11 ba c h u. E. Die Löbbeckcsche Domini al Ziegelei
hnumte total nieder.

Zwan gsverste i 9 erU" 9 en.

Provinz Schlesien.

Bresla.u, OUo Scbostag, Rhedereidir., Paul Giesel, Spediteur. 3.10.
Ober-G1ogau. Alexander PoHoczek  Kaufmann. 30. 9.
Xensalz a jO., Sehiffer::.tras.se 9. Anna Schulz gcb. Thomas. 21. 9.
Ncusalza.jO., öchiffel'"il'. f. August Wieschke, Sehuhlll!1cherm. 21. 9.
t;-Jatz-Gabel"sdort. Friedrich Prause. Gärtner. 13. 10,
Ujest-Kaltwa.;:;ser. Amand Sedfag, Gastwirt. 5. 10.
Bredau, GoetlJe"tras:-;e 87. Frau Apotheker Ida Neugebauer. 7. 10.
Brcslau:  iko]aistrasse 58. \'erehet Z;inunerm::tr. Klara !liner. 10. 10.
Zabrze. Witwe Viktoria Zdrowok "eh. Jawnrek. 18. 10.
Goldberg-'1'öppenuol'f. Luuis Krim,..;'ling, Landwirt. :10. 8.
Krappitz-ZuzeHa-Bunkow. Vinzent Batteczko, B:lllergHtsp. 29. 10.
Zabrze. Albert Mainka, Bauunternp-hmer. 14. 10.
Lil.beu-nühlicben. Karl August Seifert, Privatjer  Dr sdt'n. 5. }(\.
Bre:::11Jl, A. d. Kasernell 1/2. Yerw. Pauline Nims geh. 8ul1ing 14,10.

Provinz Posen,

:Posei], Flottwel1strasse 9. Martin Przybylski, Bal1 cigent. 24. 9.
Posen- StenscheVi'o. Hippolit Tornaszewski, Schneidermstr. 23. 9.
Posen-Zabikowo. Fräu1ein Stanislawa Plewa. 26. 9.
Gnesen-Kawiary. Ferdinand Bratke, Rentier, Posen. 23. 8.

a m,
sowie

Schleim- und Schimmelpilze
werden sicher beseitigt, durch das geruchlose

ntinDnnin.

UGENlOSER

System ,,5cheja"
warmhaltend, fugenlos,
feuer- und schwamm­
sicher  schalldämpfend

Obar 30 11'1- und AlJslandsfabrikell"

Hauptfabrik Tlir Brandenburg,
Posen lind Schlesien

G. A. Galzer Sohn, Frankfurt a. G.
Muster u. Prospekte kostenfrei durch

den GenCl"alvertrieb
Ingenieur Arthur Wiersig

Breslau XIII. Cl1arlottenstr, 22.
Telephon 8127.

SämmUicbe Formulare für das Baugewerbe:
Kostenanschlags-F ormu lar e
Massenb erechnungs-F 0 rm ulare
Wochen-Lohnzettel und -Lohnlisten
Arbeitsbedingungs-F orm ulare
Blockirte und gebundene FOI'mulare
Krankenkassen- und InvaHditätsbücher

hält auf Lager und empfiehlt

Verlag E. ReissmüUer
Posen o. I, Berliner Strasse 3.

= Fernapreeher 789. =

WUhelmshütte A.=O..
VVerk VValdenburg.Vertreter ln Breslau:

Brich .schrader, Ingenieur
Bisenkonstruktionen.

Breslau 11, Schwcidnitzer .5tadtgraben 52.

UJl" iih' Künstlel'!
(Maler, BiJdhauer. Architekten, Zeichner ete.)

En Costume d'Eve
Etudes de Nu feminin d'apres Nature.

Album destine aux Artistes et aux Amateurs.
Zwei Serien a 5 Lieferungen. formtlt 40X30 cm.

Ein Aktwerk ohnegleichen!
Künf;t!erlscbe frcllichtaufnahmen 1!1 prachtvo!lerWledu­

gabe. Beschlagnahme infoIge glänzender Urteile bcdelJtender
Künstkr aufgehoben! Wtrrde als für Klins11er lJuentbchr­
lieh bczcfchnd

Zur Probe: 1. Serie LfefJg. 1 für MIr. 2,:10 franlw,
IL Seric Liefrg. 1 !Ur Mk. 2,30 franko.

I. Serie Llefrg. 1 bis:) für Mk. 10,.')0 franko, H. Serie
Liefrg. 1 bis 5 für MI>. 10,50 franko.

1. resp. H. Sene komplett In Kiinstlcrlcincn.Mappe für
, a Mk. 13,-- franko (Ausland entsprechendes, Nachnahme

1 20 Pf. Porto mehr).
Jcn !iefere lJur gegen Beste!!ung mit der Erklärung. dass

das Werk zu küns1lerischen Zwecken gebraucht wird.

Oswald Schladitz,
Bertin W. 57, Biilowstr. 51 Br.

Breslauer
H olzbearb e itungsfabri k

Becker, Loewe &- CO.
Te1. 2178. Tauent.denstrasse 42.

Bau- u. MöheltischlerBi
mit Dampfbetrieb.Specia.lität:

T reppen eländer.

Dampf.ScbOrnsttint

lfeubau   :  01;; tL f n
der }tadialsteinc.

Reparaturen  g :: ;
Binden, Geraderichteil dc.
ohne Betriebsstörung rnfl1t:ls
KUilstgerÜste, bei bjaigster
Preisstel!ung.

Blitzableiter- Anlagen
und Untersttchungen nach
d"n nl'uesten Erfahrungen.

ße::;ucJ1e une! Anschläge l\Oslen.
frei !llId ohne VerbinuJicJlkeiLßreslauer

ßI osaikplatten- Fabrik
Max Breier

x Bartsche!ra..e 15.
Tel. 748.

)/
!1flug.  einrich

Schornstel nlmugeschiift
Schweidnitz

i SchI.


